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Hierzu eine Beilage.

Telegraphische Depeschen
der „Nachrichten für Stadt und Land.

"
Ulkst Berlin , 16 . Juni , 11 Uhr Vorm . Trotz¬

dem die Zersplitterung innerhalb des Freisinns die
Niederlage desselben vorhersehen ließ, zeigt sich die
hauptstädtische Presse doch tief deprimiert. Auch
im Regiernngslager herrscht Bestürzung über den
Rückgang der gemäßigt liberalen Anschauung und
das Anwachsen sozialistischer Stimmen unter der
städtischen Bevölkerung . Eine klare Uebersicht ist
momentan noch unmöglich, da über Svv Stich¬
wahlen notwendig sind . Doch darf bereits ange¬
nommen werden, daß im neuen Reichstage keine
Mehrheit für den Antrag Huene zusammenkommt.

* Aach der Entscheidung.
Oldenburg, 16 . Juni.

Die Würfel sind gefallen , die Wahl zum neuen deutschen

Reichstag , der berufenen Vertretung der Nation , ist vollzogen;
aber die bis zur Stunde vorliegenden Nachrichten aus dem

Reiche lassen natürlich noch nicht erkennen , wie die Zusammen¬

setzung des neuen Reichstags sein wird . Soviel ist jedoch

schon jetzt zu ersehen , daß die Sozialdemokraten , wie zu be¬

fürchten war , thatsächlich einen ganz bedeutenden Stimmen¬

zuwachs zu verzeichnen haben . Allein bei uns im ersten Olden-

burgischen Wahlkreise hat der sozialdemokratische Kandidat

Hug nach dem bis jetzt vorliegenden Resultat ca . 1800

Stimmen mehr erhalten als im Jahre 1890 , im zweiten

Oldenburgischen Wahlkreise hat derselbe reichlich 1500

Stimmen mehr als 1890 auf sich vereinigt.

Die Stimmenzersplitterung war diesmal eine außer¬

ordentlich große . Der Kandidat des Bundes der Landwirte,

Weber - Dunkelstorf , hat nur etwa ein Dutzend Stimmen

in den Ortschaften des Herzogtums erhalten , die übrigen

Stimmen , etwa 1470 , sind ihm im Fürstentum Lübeck zu¬

gefallen . Richter hat auf Kosten Hinze
's im ersten Wahl¬

kreise 2359 Stimmen erhalten , während der nationalliberale

Kandidat Prof . Enneccerus die Stimmen von 5360 Wählern

auf sich vereinigt hat . Hinze hat 4235 Stimmen erhalten.

Wir erhalten soeben folgendes Telegramm:

Ahrensbök , 16 . Juni , 11 Uhr vorm. Voll¬
ständiges Resultat aus dem Fürstentum
Lübeck: Enneccerus 458 Stimmen . Hinze 868,

^ Weber (Bund der Landwirte) 1362 , Hug 2377 , ver¬
schiedene 27.
Das Gesamtresultat würde sich danach jetzt folgender¬

maßen stellen : Enneccerus 5360 , Hinze 4235 , Hug

4376 , Weber 1473 , sodaß nach dem bis jetzt vorliegenden

Ergebnis eine Stichwahl zwischen dem nationalliberalen

Kandidaten Pros . Enneccerus und dem Sozialdemo¬
kraten Hug erforderlich ist . Wir glauben kaum , daß das

i noch ausstehende Resultat einiger kleiner Bezirke aus Birken-

selb (welches wir hoffentlich noch am Schluß der Redaktion

ä erhalten werden ) an dem Ergebnis zu Gunsten Hinze
' s

E etwas ändern wird . Eine Stichwahl zwischen Enneccerus

f und Hug dürfte doch etwas überraschen , wenn auch die Wahr¬
scheinlichkeit einer solchen vorher mehrfach ausgesprochen
worden ist.

An einen Sieg des Sozialdemokraten im zweiten Wahl-
: gange wird natürlich nicht zu denken sein ; der Patriotismus
! der nationalen Wähler wird es verhindern , daß uns

; die zweifelhafte Ehre zu teil wird , von einem Ver-
! treter der Umsturzpartei im Reichsparlament vertreten zu sein.

, Mer schon der Umstand , daß der Sozialdemokrat in die

i Stichwahl gekommen , wird den übrigen Parteien ein rechtes

Mene Tekel fein, er zeigt, wohin Uneinigkeit und Zersplitterung
führen können . Auch die Antisemiten haben diesmal hier einen
kleine Kraftprobe angestellt, ihr Kandidat , Dr . Müller -Bremen,
brachte es aber nur auf etwa 100 Stimmen im ganzen
Wahlkreise. — Im allgemeinen sieht der Ausfall der Wahlen
im Reiche, wie aus dem Telegramm an der Spitze des
Blattes hervorgeht, nicht sonderlich rosig aus ; der Radikalis¬
mus scheint Triumpfe feiern zu sollen und bereits wird die
Befürchtung ausgesprochen, daß eine Mehrheit für den Antrag
Huene snicht zusammenkommen dürfte . Wir wollen im
Interesse des Vaterlandes wünschen, daß wir durch das End¬

resultat der Wahlen im Reiche eines besseren belehrt werden.

Wir erhalten nach Schluß der Redaktion noch folgende
telegraphische Meldung:

Birkenfeld , 16 . Juni , 3 Uhr36Min.
nachmittags . Im Fürstentum Birkenfeld
erhielten : Enneccerus 2989 , Hinze 528,
Richter 1656 , Hug 285 , zersplittert find
9 Stimmen . Einige Orte fehlen noch,
können jedoch am Resultat wenig ändern.

Hiernach stellt sich jetzt mit Berücksichtigung der neuesten
Meldungen aus Birkenfeldu. Lübeck (siehe auch vorstehend das
Telegramm aus Ahreusböck) das Resultat folgendermaßen:
Enneccerus 534S , Hinze 1S5?, Richter 2V8S,

Müller 85 , Weber 1373 , Hug 4373.
Nach diesem Sümmenergebnis ist also eine Stichwahl

zwischenEnneccerus und Hug unvermeidlich.

Es dürfte angebracht sein , auch an die bei der Haupt¬
wahl 1890 für die einzelnen Parteien im Reiche abge¬

gebenen Stimmenzahlen zu erinnern . Damals erhielten , wenn

wir die Parteien nach ihrer Stärke ordnen , die Sozialdemo¬
kraten 1,427,298 , das Centrum 1,342,113 , die National¬

liberalen 1,177,807 , die Deutschfreistnnigen 1,159 .915 , die

Deutschkonservativen 895,103 , die Reichspartei 482,314 , die

Polen 246,773 , die Volkspartei 147,570 , die Welfen 112,672,
die Elsaß -Lothringer (Protestler ) 101,156 , die Antisemiten
47,536 , die Dänen 13,672 Stimmen . Der Rest der Stimmen

fiel auf Kandidaten von unbestimmter Parteistellung oder

zersplitterte sich . Im ganzen wurden abgegeben 7,228,452
gütige Stimmen , wahlberechtigt waren 10,145,877 ; es

wählten also 71,6 v . H . aller Berechtigten . Da die Zahl der.

Reichstagsabgeordneten 397 beträgt , so müßte bei gleich¬
mäßiger Verteilung auf etwa 18 200 Stimmen ein Mandat
kommen . Somit würden auf die Sozialdemokraten 78 Sitze
entfallen , während sie in Wirklichkeit 1890 nur 35 eroberten,
also 43 zu wenig . Auch die Nationalliberalen kamen sehr
zu kurz in der Zähl der Mandate . Statt 65 erhielten sie,
die ihnen nahestehenden Wilden eingerechnet , nur 43 , d . h.
22 zu wenig . Ebenso fielen auf die Reichspartei statt 27
nur 19 , also — 8 . Dagegen hatten die Anüsemiten statt 3
4 also 4- 1 . die Polen statt 13 , 16 (— 3 ) , die Volks¬
partei statt 7 , 10 (— - j- 3) , die Deutschfreisinnigen statt 64,
69 ( — -p 5 ) , die Deutschkonservativen statt 49 sogar 72
(— 4 - 23 ) und das Centrum und die Welfen zusammen¬
genommen statt 80 , 118 , d . h . 38 Mandate . —

Zum Schlüsse sei noch auf die Stärke der Parteien am
6 . Mai 1893 , dem Tag der Auflösung des Reichstags , hinge¬
wiesen . Damals zählte das Centrum mit seinen welfischen
Hospitanten 108 , die Deutschfreisinnigen 67 , die Deutsch¬
konservativen 64 , die Nationalliberalen 40 , die Sozialdemo¬
kraten 36 , die Polen 17 , die Reichspartei 18 , die Volkspartei
10 Mitglieder . Fraktionslos waren 4 Welfen ; . 2 Wilde

standen dem Centrum , 2 den Deutschkonservativen , 2 den

Nationalliberalen , 3 den Freisinnigen , 1 der Volkspartei nahe.

Hinzu kamen 6 Antisemiten , 10 Protestler , 1 Däne und

Fürst Bismarck . Erledigt waren 2 deutschkonservative , 2

nationalliberale und 1 Centrums -Wahlkreis.

Wahlnachrichten ans dem Reiche.
(?) Wilhelmshaven , 15. Juni. Dr. Kruse (natl .) 1112,

Rechtsanwalt Hake (steif . Volkspartei ) 235 , Hug (Soz .) 679
Stimmen . Wahrscheinlich Stichwahl zwischen Kruse und Hake.

Bremen , 15 . Juni, 9 Uhr 10 Min. abends. (Bereits heute
früh durch Extrablatt verbreitet .) Die vereinigten Liberalen haben einen
glänzenden Sieg erfochten . Freese (liberal ) ist mit 19,121 Stimmen

gewählt ; . Müller (Antisemit ) erhielt 555 Stimmen , Bruns (Sozial¬
demokrat ) 14,573 Stimmen.

Berlin , 16 . Juli. Im ersten, zweiten , dritten und fünften
Wahlkreise Stichwahl zwischen Freisinnigen und Sozialisten , im
vierten und sechsten jedenfalls Sozialisten.

Hannover , 15. Juni. Das Ergebnis der Reichstagswahl im
8 . Wahlkreise , Stadt Hannover , Stadt Linden und Landkreis Han¬
nover , ist folgendes : Lichtenberg (natlib .) . 10,014 , Meister (soc.)
19,537 , v . Dannenberg (Welfe ) 9192 , Dr . Schulte -Steinberg ' (Ant .)
3011 , Eugen Richter 771 Stimmen ; also Stichwahl zwischen
Lichtenberg und Meister . — Die erste Meldung , daß Stichwahl
stattfinden müsse zwischen dem nationalliberalen und konservativen
Kandidaten , war also eine irrtümliche.

Holzminden , 15 . Juni. In 89 Ortschaften erhielten zu¬
sammen : Krüger (natl .) 2904 , v. Bar (deutsche Volkspartei ) 1137,
Calver (soz .) 2827 . Stichwahl zwischen Krüger und Calver kann
als gewiß angenommen werden.

Dortmund , 15 . Juni. Möller (natl .) 15,835, Lensing
(ultram .) 12,795 , Tölcke (soz .) 16,113 Stimmen . Es ist eine
Stichwahl zwischen Möller und Tölcke erforderlich.

Kassel, 15. Juni. Bis auf 7 Orie ist das Gesamtresultat
für Kassel - Melsungen : Endemann (natl .) 4643 , Eickhoff (D . V .)
1606 , Hüpeden (kons.) 4927 , Martin (Reichsp .) 2074 , Pfannkuch
(soz .) 9162 , demnach Stichwahl zwischen Hüpeden und Pfannkuch.

Barmen , 15 . Juni. Im Wahlkreise Barmen - Elberfeld ist
eine Stichwahl zwischen Dahm (Kartell ) mit 14,029 Stimmen und
Harm (soz .) mit 19,074 Stimmen erforderlich.

Köln , 15. Juni. Greiß (Centrum) 18 702, Lücke (soz .) 12 090
Stimmen , Renner (natl .) erhielt 11682 Stimmen . Es ist eine
Stichwahl zwischen den beiden ersten erforderlich.

Kassel, 15 . Juni. Stadtkreis Kassel: Endemann (natl .) 3236,
Eickhoff (stets .) 1063 , Hüpeden (kons.) 1637 , Martin (Partikularist)
820 , Pfannkuch (soz .) 4647 . In der Stichwahl ist die Wahl Ende¬
manns gesichert.

Hamburg , 15 . Juni. Gewählt sind drei Sozialdemokraten:
Bebel , Dietz und Metzger.

Hagen , 15. Juni. Stichwahl zwischen Eugen Richter (freist
Volksp .) und Beil (soz .)

Eisenach, 15 . Juni. Bis jetzt gezählt : Osten (natl .) 3055,
Casselmann (deutscheVolksp .) 2553 , Bock (soz .) 1903 , Kaiser (Ant .) 443.

Münster , 15 . Juni. Frhr . v . Heeremann (Ctr.) wurde gewählt.
Schlettstadt (Elsaß), 15 . Juni. Gewählt Pöhlmann (deutscher

Kandidat ) gegen Gloukler (Protestler ) mit 2000 Stimmen Majorität.
Detmold , 15 . Juni. Rickehof (natl .) 6700, Uhlendors (D.

V .) 4500 , Schnittger (Soz .) 1200 Stimmen . Rickehof gewählt.
Frankfurt a . M ., 15 . Juni. Stichwahl zwischen Oswalt

(natl .) und Schmidt (soz.).
München, 15 . Juni. Im ersten Wahlkreise ist eine Stichwahl

zwischen dem Liberalen Burkhardt und dem Sozialisten Birk sehr
wahrscheinlich , im zweiten Wahlkreise ist die Wiederwahl v. Vollmars
zweifellos.

Hildesheim , 15 . Juni. Bis 10V , Uhr eingegangene Nach¬
richten : Sander 6453 , Hodenberg 5767 , Bertram 4376 , Liebermann
477 , Virchow 70 Stimmen.

Northeim , 15. Juni . Jorns 5643, Schulenburg 2814,
Magnus 2918 , Pepper 665 , Sonnenberg 129 . Joms und Schulen¬
burg kommen voraussichtlich in die Stichwahl.

Politischer Tagesbericht.
Deutsches Reich.

Berlin , 16 . Juni.
— Zu den erneuten Meldungen von der Aus¬

arbeitung von Steuergesetzentwürfen zur Deckung
der Kosten der Militärvorlage wird halbamtlich mitge¬
teilt , daß seit der Reichstagsauflösung über dieses Thema
keinerlei Beratungen wieder gepflogen worden sind . Die

Sache ruht im gegenwärtigen Augenblick gänzlich.
— In dem

'
Leipziger Hochverratsprozeß gegen Grosser

und Genossen hat sich wieder die bereits von früher her bekannte

Thatsache ergeben , daß in London ein anarchistischer Klub „ Auto¬

nomie " nach wie vor besteht, der zu seinen Mitgliedern größtenteils

Deutsche und Oesterreicher zählt und ein eigenes Klublokal in der

Windmillstreet nebst großer anarchistischer Bibliothek und Lesehalle

besitzt, Konzerte , Theateraufführungen und Bälle veranstaltet und

sichren Anschein zu geben sucht, als sei er ganz harmloser Natur,
dem aber all ' die Vergnügungen nicht eigentlich Selbstzweck sind,
sondern nur dazu beitragen helfen , die nötigen Mittel zur Ver¬

wirklichung eines das Tageslicht scheuenden verbrecherischen Zweckes
zu beschaffen. Dieser Zweck geht , wie schon in früheren Anarchisten-
prozeffen zur Genüge festgestellt ist, dahin , mit allen zu
Gebote stehenden Mitteln — auch denen der Gewalt —
die bestehende Gesellschaftsordnung umzustürzen . Um die
Arbeiter dazu und zur Ermordung besonders des deutschen
Kaisers , sowie auch der übrigen deutschen Bundesfürsten , zur
Anwendung von Dynamit behufs Zerstörung des Eigentums , der
Häuser u . s. w . der Besitzenden und dergl . mehr anzureizen , hat
man neuerdings noch Flugschriften und die in eigener Druckerei her¬
gestellte Zeitschrift „Autonomie, " die vor einigen Wochen eingegangen
ist, in Massen unter die Arbeiterbevölkerung — namentlich Deutsch¬
lands — verbreiten lassen . Derarüge verbotene anarchistische, hoch-



verräterische Schriften nun , die in strafbarer Weise zur „ Propagandader That " auffordern , unter Kenntnis ihres strafbaren , verwerflichen
Inhalts verbreitet zu haben , waren auch die in diesem Prozeß An¬
geklagten beschuldigt . Die Versendung der hochverräterischen Druck¬
schriften erfolgte in Kisten unter Deckadressen, das Vorgehen der
zwei Angeklagten Grasser und Schönberger , welche diese Schriften
weiter verbreiteten , aber war in hohem Grade staatsgefährlich . Die
Angeklagten wurden freigesprochen und alsbald in Freiheit gesetzt.- In Elsaß - Lothringen werden, wie die „ Köln.
Ztg.

" mittcilt , gegenwärtig von Paris aus unter Couvert
aufreizende Flugschriften versandt, in welchen es u . a. heißt:
„ Ewig kann die Herrschaft der rohen Gewalt nicht währen,
und bald wird der Tag leuchten, an welchem der Sieg der
Gerechtigkeit kommen soll. Sie haben Euch nicht vergessen,
Eure Brüder in Frankreich, mit ganzem Herzen sind sie bei
Euch geblieben. Ihre Gedanken sind bei Euch, mit üesem
Schmerz empfinden sie Eure dauernden Betrübnisse und schwere
Unterdrückung. In der Stille verstärken sie sich, um die
Ankunft jenes Tages, welcher Euch wieder in den Schoß
des lieben französischen Vaterlandes zurückbringen soll,
möglichst zu beschleunigen. Glaubt nur dem Deutschen nicht,
der Euch einschmeichelnd sagen wird, Frankreich habe Elsaß-
Lothringen vergessen , denn es ist Lüge. An Euch wird stets
gedacht, und wach wird man bleiben, bis sich einst eine
günstige Gelegenheit bietet, Euch endlich den Klauen des
preußischen Adlers zu entreißen.

" — Auf die so günstige
Gelegenheit wird man Wohl noch etwas zu warten haben.

Ausland.
Frankreich. Präsident Carnot reist in diesen Tagen

nach Fontainebleau ab, wo er sich von seinem Nervenleiden
rasch wieder zu erholen gedenkt.— Das Appellationsgericht in Paris hat das frühere
Urteil im zweiten Panamaprozeß aufgehoben, durch welches
Charles Lesseps, Fontane und der Ingenieur Eissel wegen
Betruges verurteilt wurden . Die Verurteilung von Charles
Lesseps ist von vornherein gemißbilligt, daß Eissel lange
Finger gemacht, ist indessen zweifellos.

— Einzelne Pariser Zeitungen bringen noch wahre
Skandalartikel gegen Deutschland. Das Journal „ Le Joux"
bespricht in einem Leitarükel „ Der Koloß mit thönernen
Füßen " die deutschen Reichstagswahlen und erklärt, wenn
die Anhänger der Militärvorlage täglich wiederholten, Frank¬
reich sei der Erbfeind , die Franzosen wollten nicht vergessen,
so sei dies richtig ; gewiß wollen die Franzosen nicht vergessen,und werden nicht vergessen , aber sie vermögen zu warten,
bis ^ das giftige Tier an seinem eigenen Gifte verendet. Sie
verfolgen aufmerksam die latente Zersetzung des deutschen
Kaiserreiches, eines Reiches des Zufalls, dieser zusammen¬
gestückelten Macht . Frankreich sieht diesem Kolosse mit den
thönernen Füßen furchtlos ins Gesicht. Es braucht die
Stunde nicht zu beschleunigen, die Stunde wird kommen , sie
naht bereits . — Die bekannte Schriftstellerin Julietta Adam
beschwört in einem Artikel die Elsaß -Lothringer , Gegner der
Militärvorlage zu wählen und schließt : „ Ich bete zu Gott,
welcher Frankreich beschützt und welcher der Gott Elsaß-
Lothringens ist, er möge in die Seelen unserer Landsleute
die Ueberzeugung einpflanzen, daß es ihm genüge, wenn sie
christlich und antideutsch sind ! " Wenn bei dem Frauenzimmer
noch keine Schraube los ist , so wackelt sie doch schon recht
bedenklich.

Rußland . Der definitive Abschluß des Handels¬
vertrages zwischen Rußland und Frankreich wird
schon in den nächsten Tagen mit Bestimmtheit erwartet . Die
Vergünstigungen beziehen sich in der Hauptsache auf
Luxusgegenstände, sogenannte Pariser Artikel, und auf die
Einfuhr russischen Petroleums.

Oesterreich-Ungarn . In der Plenarsitzung der
österreichischen Delegation hat Minister Graf Kalnoky eben¬
falls erneute längere Ausführungen über die allgemeine politische
Lage gegeben, welche den früheren Darlegungen völlig ent¬
sprechen . Der Minister hob nochmals hervor , daß irgend
eine Erschütterung der Beziehungen der Dreibundstaaten zu
einander in keiner Weise zu befürchten sei, und daß eine
Besserung der Beziehungen zwischen Rußland und Oesterreich
Ungarn sich nicht gegen Deutschland oder Italien richte.
Bestimmte Gründe für das Eintreten eines besseren Verhält¬
nisses zum Zarenreiche konnte der Minister nicht geltend
machen . Die Delegation nahm alsdann den Etat des Mini¬
steriums des Auswärtigen an.

* Das Ergebnis - er Neichstagsumhi
in den drei oldenburgischen Wahlkreisen haben

"wir bereits
heute früh durch Extrablatt verbreitet. Wir führen hier noch
folgende uns aus den einzelnen Ortschaften bezw . Wahlbezirken
des 3 . oldenb. Wahlkreises zugegangeneTelegramme an

Bakum, 15 . Juni . Von 418 Wählern haben 401 für
Graf Galen gestimmt.

Vechta, 15 . Juni . (Bereits gestern durch Extrablatt
verbreitet.) Stimmberechtigt 569 . Galen 390 , Bennigsen 30
und Huenc 4 Stimmen.

Goldenstedt, 16 . Juni . In Oythe haben von 191
Wahlberechtigten 185 ihre Stimme abgegeben, und zwar
sämtlich für Graf Galen . In Lutten haben von 231
Wahlberechtigten 215 ihre Stimme abgegeben, und zwar
ebenfalls sämtlich für Galen . In Goldenstedt haben von
540 Wahlberechtigten 276 gewühlt ; davon haben erhalten:
Galen 259 , Bennigsen 10 , Hug 7 Stimmen.

Wildeshausen , 16 . Juni . Hier wählten von 408
Wahlberechtigten 264. Es erhielten Graf Galen 105 Stimmen,
Doktor Müller, Bremen (Antisemit) 84 Stimmen , Ober¬
präsident von Bennigsen 48 Stimmen , Paul Hug , Bant,
20 Stimmen , zersplittert 6 Stimmen.

Essen, 15 . Juni . Bei der heutigen Reichstagswahl
wurden abgegeben 612 Stimmen für Graf Galen , 1 für
Huene, 3 für von Bennigsen, 8 fürHug, Bant, 1 für Bebel.
Von 733 Berechtigten stimmten mithin 625 oder 85 .26 °/>.Im Jahre 1890 stimmten annähernd 90

Ms dem Großherzogtum,
(Der Nachdruck unserer mit Korrespondenzzeichen versehenen OriginaLberichte
ist nur mit genauer Quellenangabe gestattet . Mitteilungen und Berichteüber lokale Vorkommnisse find der Redaktion stets willkommen .)

Oldenburg, den 16 . Juni.
* Bei der Reichstagswahl in der Stadtgemeinde

Oldenburg haben von 4325 Wahlberechtigten 3033 ihr Wahl¬
recht ausgeübt , während 1292 der Wahlurne fern geblieben
sind. Es haben gewählt:

im Bezirk 1 von 707 Wählern 553
„ „ 2 ,. 653 „ 444
,. „ 3 „ 546 „ 382
„ « 4 „ 517 „ 396
„ ,. 5 „ 678 „ 469

« > 6 605 „ 445
" " ? " 619 _ 344

In Summa wie oben : 4325 3033
T Jubiläum . Der Vorsteher der Zollabfertiguns-

stelle am hiesigen Bahnhofe , Herr OberkontroleurGrube
feierte gestern sein 50jähriges Dienstjubiläum . Aus Anlaß
desselben waren dem wegen seines biederen Wesens und vor¬
züglichen Charakters unter Beamten und Civilpersonen allge¬
mein beliebten Jubilar Glückwunschschreiben und Telegramme
in großer Anzahl aus der Stadt sowohl, wie aus einer ganzen
Reihe Oerter des Herzogtums zugegangen. Seitens unseres
Großherzogs wurde Herrn Grube das Ehren kreuz i.
Klasse verliehen, welches dem Jubilar von Herrn Ober-
finanzrat , Zolldirektor Buchholz im Beisein des Herrn Zoll¬
rats Körner überreicht wurde. Eine Festlichkeit zu Ehren
des Jubilars wird seitens der Zollbeamten erst in den nächsten
Tagen veranstaltet werden.

(Z Lehrerprüfung . Gestern hat die im Examen
stehende 2 . und 3 . Abteilung Volksschullehrer mit der Ab¬
legung ihrer Prüfung begonnen, nachdem bereits am 18 . und
19 . Mai das Examen der ersten Abteilung stattfand . Die
Prüfung wird morgen beendet sein . Die Namen der Kan¬
didaten sind folgende: Grube , Hammie, Hartmeyer , Hillje,
Joost , Kunst aus Hatten , Meiboom , Sandersfeldt , Precht,
Kühne, Kunst aus Oldenburg , Ratjen , Spark, Walter , Schell-
ftede, Töpken, Schnittger , Tannen und Stindt. Die Prüfung
wird morgen beendet sein.

* Die Verkehrs -Einnahmen der Oldenburgischen
Eisenbahnen (ausschl . Oldenburg-Wilhelmshaven) betrugen
nach vorläufiger Ermittelung : im Mai 1893 451,699
im Mai 1892 441,244 Mehreinnahme 1893 10,455
Vom 1 . Januar bis Ende Mai 1893 2,010,307 ^ Mai
1892 1,957,362 Mehreinnahme 1893 52,945 Für
die Wilhelmshaven -Oldenburger Eisenbahn wurden nach vor¬
läufiger Ermittelung vereinnahmt : im Mai 1893 90,564 ^-8,
im Mai 1892 69,592 Mehreinuahme 1893 20,972 ^8.
Vom 1 . Januar bis Ende Mai 1893 356,386 Mai 1892
310,245 Mehreinnahme 1893 46,141 ^8.

G Der Gesangverein „Liederkranz" Hierselbst
macht am kommenden Sonntag mittels Sonderzuges einen
Ausflug nach Leer, um daselbst mit dem Leerer Gesangverein
ein Konzert abzuhalten . Die Abfahrt erfolgt zwischen 3 und
4 Uhr nachm., die Rückkunft nach 11 Uhr abends.

X Kleine Notizen . Auf einem Neubau an der Langen¬
straße stürzte gestern aus beträchtlicher Höhe ein Arbeiter
vom Gerüst . Die Verletzungen sind recht schwerer Natur , so daß
der Gestürzte zum Hospital geschafft werden mußte . — Die
Diphtheritis will noch immer nicht Weichen und tritt mit be¬
sonderer Schärfe im Heiligengeistthorviertel auf .

'
Verschiedene

Familien haben zwei und drei Kinder in diesem Frühjahr an dieser
Krankheit verloren . — Die Ziehung der Donnerschweer Turn-
Hallenbau - Lotterie ist jetzt auf den 7 . August d. Js . festgesetzt.
Cs kommen 459 Gewinne im Werte von 1900 Mk . zur Verlosung
und sind Lose u t Mk . noch bei Herrn C . Hedemann , Donner-
schweerstraße Hierselbst, zu haben . Im Interesse der guten Sache
wäre recht rege Beteiligung erwünscht.

A Osternburg . Kaum sind die Klänge des Schützen¬
festes verhallt , und schon regen sich zahllose emsige Hände,
um die letzten Vorbereitungen zum nahen Kreisturnfeste zu treffen.
Bereits gestern Morgen hat die Firma A . u . C. Westerholt
mit dem Bau der Festhalle begonnen, und es steht zu er¬
warten , daß dieselbe in jeder Beziehung alle Festteilnehmer
befriedigen wird . Die Anmeldebogen, welche schon vor einigen
Tagen an die einzelnen Vereine abgesandt und bis längstens
den 18 . d . M . hierher zurückerbeten sind, sind schon größten¬
teils wieder eingetroffen, und die überaus große Zahl der¬
jenigen, welche sich zur Teilnahme am Feste gemeldet haben,
hat auch die kühnsten Erwartungen übertroffen, so daß mau
wohl behaupten darf , daß ein Fest von derartigem Umfange
und so hoher Bedeutung in unserem Orte bislang noch nicht
begangen wurde. Es liegt auf der Hand , wie überaus groß
infolge dessen das Arbeitsfeld der einzelnenAusschüsse sich ge¬
staltet , und wie diese Arbeiten nur bewältigt werden können
durch bereitwilligste Unterstützung seitens unserer Mitbürger;
wir wollen indessen gleich hinzufügen, daß wir bei letzteren
stets ein herzliches Entgegenkommen gefunden haben. Um nur
annähernd ein Bild zu gewähren von der Art der Ausschmückung,
wollen wir nur anführen, daß das Ausschmückungskomitee
nichts Geringeres als die Verwandlung der gesamtenBremer¬
straße in eine „ via tiinrnpllnlis " beabsichtigt; zu beiden
Seiten der Straße werden Tannenbäumchen aufgestellt, die
Kronen der einander gegenüberstehenden Bäume verbunden
durch Guirlanden ; die Straße selbst , mit dufügem Grün
überstreut , wird das Aussehen eines anmutigen Rasenteppichs
erhalten , eine Ausschmückung, welche einen sehr imposanten
Eindruck gewähren wird. Die volkstümlichen Uebungen und
die zum Wettturnen bestimmten Geräte werden am Sonntag
den 18 . d. Mts . bei Gelegenheit der Gauvorturnerstunde in
der Turnhalle zu Osternburg bekannt gegeben werden.

H Nordenham , 15 . Juni . Von Newyork langte hier
der Norddeutsche Lloyddampfer „ Ems " mit 254 Zwischen¬
deckspassagieren, 97 Personen 2 . Kajüte und 43 Passa¬
gieren 1 . Kajüte an . Gleichzeitig ging der am 9 . d. Mts.
hier angelangte Schnelldampfer „ Aller , Kapitän Christoffers,
mit voller Ladung und 600 Passagieren nach Newyork ab.
Der Schiffsverkehr ist hier in den letzten Tagen ein recht

reger gewesen , wie denn auch von allen Hafenanstalten eine
sichtliche Hebung des Schiffsverkehrs , der fast während des
ganzen vergangenen Monats eine bedauerliche Stille .aufwies,
gemeldet wird. — Hier herrscht zurzeit infolge der langenDürre ein solcher Mangel an gutem Trinkwasser, daß die Orts¬
verwaltung in verstärktem Maße Wasser von Hude per Bahn
herbeischaffenlassen muß, welches mit 5 Pf . pro Eimer ver¬
kauft wird.

K Burhave , 15. Juni . Herr Klempnermeister Lübben
kaufte das Wohnhaus des Klempnermeisters Janßen Hierselbst
für die Summe von ca . 15,300 Mk. — Bei der Posthilfsstellein Jffens tritt mit dem heutigen Tage eine Telegraphenan-
stalt mit Fernsprechbetrieb in Wirksamkeit.

O Heidmühle , 15 . Juni . Die hier bekanntlichvorhandenen
guten Wasserverhältnisfe haben ein Konsortium Berliner-
Herren veranlaßt , eine bedeutende Heidefläche, die hier
unbenutzt daliegt, anzukaufen, um diese zu einem Bau¬
terrain für eine demnächst zu errichtende große Aktien¬
bierbrauerei umwandeln zu lassen. Man ist zwar viel¬
fach der Ansicht,, daß eine abermalige Neu-Einrichtung einer
Brauerei bei den vielen schon im Herzogtum bestehenden.
Brauereien , die unser Land mit Gerstensaft hinreichend ver¬
sorgen können , höchst überflüssig sei , doch steht dem ent¬
gegen, daß die projektierte Brauerei hauptsächlich Exportbier
zum Versand nach dem Auslande Herstellen will , da sich, das
hier vorhandene Wasser vorzüglich für solche Zwecke eignen soll.

H Stollhamm , 15 . Juni . Von beteiligter Seite istdie Gründung eines Kaufmännischen Vereins für den Amts¬
bezirk Butjadingen beschlossen und zu dem Zwecke der Fest¬
stellung der Statuten, Wahl eines Vorstandes re . eine Ver¬
sammlung auf Sonntag, den 18 . d . Mts ., nachmittags nach
Frerichs Gasthause hier anberaumt.

Esse», 15. Juni . In der Nacht vou Sonnabend auf
Sonntag sind beim Gastwirt D. Langfinger durch ein
Stubenfenster in's Haus gestiegen und haben aus der Schenke
die Ladenkasse mit Inhalt , der vermutlich nicht bedeutend
gewesen , entwendet. Die leere Kasse wurde am andern
Morgen außerhalb des Ortes gefunden.

H Rechtenfleth, 14 . Juni . Vor kurzem ist die Ge¬
nehmigung zur Herstellung eines Anlegers für die Bremer
Passagierboote und zur Hebung eines Brückengeldes von der
Regierung in Stade erteilt worden. Die Herstellung eines
Anlegers ist jetzt in Angriff genommen und wird somit baldigst
das unbequeme Ab- und An-Bordbringen der Passagiere
mittels Ruderboote beseitigt sein . Die Frequenz der Halte¬
stelle ist schon jetzt eine sehr große, besonders am letzten
Sonntage war dieselbe außerordentlich stark. Am genannten
Tage fand hier nämlich das Osterstader Sängerfest , welches
außerordentlich viel Fremde nach hier gezogen hatte , statt.
Es waren mehrere Extradampfer mit Ausflüglern , u . a . auch
vom benachbarten Brake hier, so daß sich in unserem auf das
prächtigste ausgeschmücktenOrte ein selten reges Leben und
Treiben entwickelte.

Aus aller Welt.
Breslau, 15. Juni. In den Freiherr von Thielmann 'schen

Chamottegruben zu Geppersdorf - Stemkirchen wurden gestern sechs
Personen durch eine einstürzende Thonwand verschüttet . Fünf der¬
selben wurden tot aus den Trümmern hervorgezogen.

Schneidemühl , 15 . Juni. Die Senkungen in dem durch den
artesischen Brunnen gefährdeten Stadtteil dauern an , wenn auch fest¬
gestellt wurde , daß die Bodensenkungen allmählich immer unbedeutender
werden . Auch die Synagoge ist bis jetzt um 12 Millimeter ge¬
sunken . Der Quellenausbruch ist merklich geringer geworden.

München, 13 . Juni. Ein schwerer Unfall ereignete sich
in der landwirtschaftlichen Ausstellung . Ein auf Besuch hier
weilender Oberstleutnant a . D - aus Stuttgart erhielt von einem
Pferde einen Hufschlag auf die Brust und mußte , nachdem ihm von
der am Platz befindlichen Sanitätskolonne ein Notverband angelegt
war , in das chirurgische Spital gebracht werden . Er ist infolge der
erlittenen Verletzungen heute Nachmittag gestorben.

Mittbexbach , 15 . Juni. Auf der pfälzischenGrube „Franken¬
holz" erfolgte heute durch schlagende Wetter eine Explosion . 13Mann
wurden sofort getötet.

London, 15 . Juni. Die englischen Behörden beschäftigen sich
eingehend mit dem allmählichen Fortschreiten der Cholera in Frank¬
reich. Nach Berichten , welche die englischen Konsuln dem Lokal-
goverment Board übersandten , sind innerhalb der letzten Wochen
in Lorient 500 Erkrankungen und 178 Todesfälle vorgekommen.
Aus Morbiban wurden zwei neue Fälle gemeldet.

Paris , 14. Juni. Der gestern ausgebrocheneKutscher-
ausstand nimmt eine größere Ausdehnung an , als man vermutet
hatte . Von 3200 Fuhrwerken der Kompagnie GSnsrale sind nur
300 ausgefahren . Nur die Kutscher der kleinen Fuhrherren arbeiten.

— Ueber menschenfreffende Tiger schreibt in der eng¬
lischen Zeitschrift „ Allahabad Pioneer " ein Mitarbeiter und schildert
dabei in lebhaften Farben die Vergangenheit einer jungen Tigerin,
die während einer Zeit von nur neun Monaten mehrere Dutzend
Menschen tötete , die Bevölkerung ganzer Dörfer Vertrieb und alle
Arbeit in dem größeren Teile eines umfangreichen Waldgebietes
unmöglich machte — dies alles , obwohl die größten Anstrengungen,
sie zu erlegen , gemacht wurden und 500 Rupien auf ihren Kopf
gesetzt waren . Sie begann , wie man nach jenem Bericht den
„Münch . N . N ." mitteilt , ihre Thätigkeit im Juli mit der Tötung
zweier Weiber in der Nähe eines Walddorfes und hatte bis
Ende Dezember bereits dreißig Personen umgebracht , indem sie
mit jedem frischen Mord siecher und verschlagener wurde . Ihr
Standquartier hatte sie in den Hügeln am Fuße des Himalaya,
von wo aus sie einen fünfundzwanzig Meilen langen und drei
bis vier Meilen breiten Raum durchstreifte . Die Bodenbe¬
schaffenheit war so , daß man weder ihren Spuren für eine längere
Strecke folgen , noch sie durch Elefanten aufscheuchen konnte . Das
Tier wurde zuletzt so frech, daß es am Hellen Tage Männer und
Frauen , die auf den terrassenförmigen Feldern arbeiteten , niederschlug
und fortschleifte ; es beschlich sie von oben und sprang mit plötzlichem
Satz auf ihre Opfer . Die Angst vor der Blutgier der Bestie ver¬
breitete sich über die ganze Gegend ; viele Dorfbewohner verließen
ihre Häuser und oft hielt sie ganze Dörfer im Belagerungszustand.
Als die Arbeit im Walde begann , lernte die Tigerin schnell dem
Tone der Axt folgen und würgte immer mehr Unglückliche von
Tag zu Tag . Alle Mittel , Gift , Fallen , Selbstschüsie u . s. w .,
waren umsonst ; erst als verschiedene Kompagnien Soldaten nach
der Gegend beordert wurden , gelang es , die Bestie zu töten!



Handel , Gewerbe und Verkehr.
« «in 15 Juni . Von der Börse . Die Börse verlief heute
Bernn , - obwohl im Geschäft eine fortdauernde

in pemuq l I verzeichnen war . Wien kaufte seine Werte wieder
Wahlpause z günstigere heimische Saatenstandsberichte ; auch
stärker, ^ den leitenden Aktien, besonders aber in Kredit¬
ier trat m / Montanwerten Deckungsbegehr hervor und auch die
aktien - m -rtiaen Börsen boten mit ihren Notierungen nicht ge-
anderen " , für eine leichte Aufwärtsbewegung der Kurse.
» ^

'
mar vorübergehend schwach disponiert , gewann aber später

N-kanntwerden der dortigen Diskortermäßigung (auf 2 '/ ? Proz .)
Nachbörslichtraten dann hier stärkere spekulative Käufe

st" § . « -nern und Bochumern dazu, um die Börse allgemein fest
ru lassen . Außer den erwähnten Bank- und Montanaktien

^
n von deutschen Bahnen noch Lübeck -Buchener belebter und schwach;

verkehrten österreichische, schweizerische und andere fremde
Rabnen still , aber fest. Fremde Fonds , russische Noten rc . haben
» m nennenswerte Veränderungen erfahren ; Mexikaner schwankend,
ô iffsabrtsaktienblieben still und behauptet . Privatdiskont LVs Proz.^ "

Berliner Produktenbericht vom 15. Juni . Obwohl das

Weiter auch heute unverändert trocken ist und sogar beständiger aus-

i^ bt als gestern , und zudem die auswärtigen Berichte keineswegs
unaünstig lauten, ist der Anlauf zur Haussee, den unser Markt gestern

nominen doch heute schon wieder erlahmt ; die Preise setzten

-war zumeist noch etwas höher ein, aber es zeigte sich nur

wenig Kauflust und der weitere Verlaus gestaltete sich alsdann sehr
träge; schließlich votiert wenigstens Roggen kaum noch besser als

aestern , während Weizen allerdings immer noch einen Fortschritt von
i , Mk . aufweist . Entschieden fester war aber wiederum Hafer,
per neuerdings bis zu IV 2 Mk . angezogen hat.

Oldenburg, 16 . Juni . Kursbericht der Oldenburgischen
Svar - und Leih - Bank. gekauft verkauft

^ pCt. pCt.
4 pCt. Deutsche Reichsanleihe . . . 106,95 107,5»
Z >/° PCt. do. do. . 100 .30 100,85
8 pCt. do. do . . 86,40 86,95
3 '/z PCt. Oldenb. Konsols . . . . 99,50 100,50

(Stücke L 100 im Verkauf '/ » PCt. höher. ) _ _

3 PCt. Oldenb . Prämien -Anleihe.
4 PCt. Preußische konsolidierte Anleihe . . . .
3 '/ , PCt. do . do . do.
3 pCt. do. do . do . . . . .
3 '/s PCt. Bremer Staats -Anleihe.
3 >/z pCt . Hamburger Rente . . . . . . . .
4 PCt. Oldenb . Kommunal- Anleihen.
4 pCt. do. do. (Stücke k 100 .
3 '/ , PCt. do. do.
3 '/ ., PCt. Oldenb . Bodenkredit-Pfandbriefe (kündbar)
3 '/ , PCt. Altonaer Stadt -Anleihe ( Stückevon5000 - « )
4 pCt. Darmstädter do.
4 PCt. Eutin -Lübecker Prior . -Obligationen . . .
3 '/ , PCt. Weimarische Stadt -Anleihe.
5 pCt . Italienische Rente.

(Stücke von 20,000 frk . und darüber.)
5 PCt. Italienische Rente.

(Stücke von 4000 , 1000 und 500 frk .)
3 PCt. Italienische Eisenbahn -Prioritäten , garantiert

(Stücke von 500 Lire im VerkaufPCt. höher.)
4 PCt. Ungarische Goldrente (Stücke von 1060 fl.)
4 pCt. do. (Stücke von 500 fl.)
4 PCt. Braunschw.-Pfandbr . d . Hannov . Hypothekenb.
4 PCt. Psandbr . d . Preuß . Boden -Kredit-Aktien- Bank
3 >/ , PCt. Pfandbriefe der Rhein . Hhpotheken-Bank
5 pCt. Bickefelder Prioritäten.
5 PCt. Borussia -Prioritäten.
4 '/,pCt . Warps -Spinnerei -Prioritäten , rückzahlb. 105
Oldenburgische Landesbank-Aktien.

(40 pCt . Einzahlung und 5 PCt. Zins vom
31. Dezember 1892 .)

Oldenburg . Glashütten -Aktien (4°/o Zins vom I . Jan .)
Oldenb. -Portug . Dampfsch. -Reed. - Aktien . . . .

(4 pCt. Zins vom 1 . Januar .)
Warpsspinnerei - Prioritäts -Aktien III . Emission .
Wechsel auf Amsterdam kurz für fl. 100 in ^ . .

„ „ London „ für 1 L . „ „ . .
„ „ New -Dork „ für 1 Doll . „ „ . .

Holländische Banknoten für 10 Gulden „ „ . .

127,60 128,40
106,95 107,50
100,20 101,75
86,45 87
98,20 —
97,70 98,25

101 _
101,25 —

98 99
100,50 101,50

96.50 —

101
96,70 —
91,70 92,25

91.80 92,50

57,45 —

95,90 96,45
96 96,70

101,50 102,05
100,70 —

96,70 97,25
100 —

144,50 —

135 —

167,95 168,75
20,335 20,435

4,16 4,2!
16,76 —

An der Berliner Börse notierten gestern:
Oldenburgische Spar - und Leihbank-Aktien . . —
Oldenburg . Eisenhütten -Aktien ( Augustfehn) 60 pCt. ü.
Oldenb . Versicher. - Gesellschafts- Aktien per Stück 1490 B.

Diskont der Deutschen Reichsbank 4 PCt.
Lombardzins do . do. 5 PCt.
Darlehenszins unserer Bank 4 '/ , PCt.

Hauaovcr, 15. Juni . (Central -Schlacht- und Viehhof . Amtlicher
Bericht. ) Zu heutiger Viehbörse waren aufgetrieben : — Stück Groß¬
vieh , 312 St . Schweine , 343 St . Kälber, 66 St . Hammel. Die Preise
sind : Großvieh I . Sorte - II . Sorte — — III . Sorte
-— — Schweine I . Sorte 54—55 >t , II . Sorte 50—53 » t,
III . Sorte — ^ Per 100 Pfund . Kälber I . Sorte 70 H . II.
Sorte 60—65 III . Sorte 55 H . Hammel I . Sorte 60
II . Sorte 50—55 H per 1 Pfund . — Tendenz : Handel scheppend.

Klnnpsgenossen-Veretn
Oldenburg.

Offizielle Bekanntmachung des Vorstandes.
Diejenigen Vereinsmitglieder , welche beabsichtigen, an

dem am 25 . Jnni d . I . in Varel stattfindenden Bundes-
kriegerfeste Teil zu nehmen, werden ersucht , ihre Namen
gefälligst in die im Vereinslokal (Markthalle ) ausliegende
Liste bis einschließlich den AI . Juni d . Js . abends
eintragen zu wollen.

Kirch ennachrichten.
Am Sonnabend , den 17 . Juni.

Abendmahlsgottesdienst (3 Uhr) : Pastor Willens.

Aryergm.
Das Ober -Ersatz -Geschäft für den Aushebungs¬

bezirk Stadt Oldenburg wird in diesem Jahre
-am

Donnerstag , den 6 . Juli d . Js .,
morgens 8 Uhr anfgd .,

im Wirtshause „zum grauen Roß " (Ad . Doodt ),
Alexanderstr . Nr . 1 Hierselbst stattfinden.

Die beteiligten Militärpflichtigen haben sich
hierzu bei Vermeidung der gesetzlichenStrafen und
Nachteile rechtzeitig einzufinden.

Oldenburg , aus dem Stadtmagistrate , den
1 . Juni 1893.

Roggemann. _
Das gemäß Z 14 des Statuts XXI aufgestellte

Verzeichnis der zum Feuerlösch - und Rettungsdienst
pflichtigen Mannschaften liegt vom 16 . bis 30 . Juni
d . I . zur Einbringung etwaiger Reklamationen auf
dem Polizeibureau des Stadtmagistrats , Rathhaus
Zimmer Nr . 4 öffentlich aus.

Zum Schuljuraten der Bürgerfelder Schule ist
an Stelle des verstorbenen Wirts Brunken der
Landmann Gerhard Struthofs zu Bürgerfelde,
Rauhehorstweg Nr . 4 gewählt und heute ver¬
pflichtet.

-Oldenburg , den 10 . Juni 1893.
Der Stadtmagistrat.

Roggemann. _

Oldenburgische Staatsbahn.
Sonntag, den 18 . d . M .,

^ . A werden folgende Sonder-
Personenzügemit 2 . und
3 . Wagenklasse zu gewöhn-
lichen Fahrpreisen gefahren:

1 . Oldenburg Abf. 3 .27 nachm.
Leer Ank. 4 .35 „

Der Zng hält auf den Unterwegsstationen
nicht an.

2 . Leer Abf. 10 .35 abends.
Oldenburg Ank . 12 .02 „

Der Zug hält auf allen Unterwegsstationen
an . Man wolle darüber die Anschläge auf
den Stationen einsehen.

Der Zug 8 .50 morgens von Bock Horn,
wird vom 15 . d . Mts . an in folgendem Fahr¬
plan befördert:

Bockhorn Abfahrt 9 .10 Vorm.
Steinhaufen „ 9 .21 „
Ellenserdamm „ 9 .30 „

Die Personenzüge 8 .32 morgens von Olden¬
burg und 7 .30 abends von Wilhelmshaven
werden am 18 . d . Mts . in Bant anhalten.

Vom 15 . Juni d . I . an werden an Werk¬
tagen zwischen Sande und Wilhelmshaven
folgende Personenzüge mit 3 . Wagenklasse wie
bisher gefahren:

Sande ab 7 .24 vorm.
Mariensiek „ 7 .31 „
Wilhelmshaven an 7 .39 „

Wilhelmshaven ab 4.30 nachm.
Mariensiel an 4 .38 „
Sande „ 4 .45

Vom gleichen Tage an hört die Personen¬
beförderung in dem um 5 .50 nachmittags von
Wilhelmshaven fahrenden Güterzuge auf.

Grotzherzogliche Eisenbahndirektion.

Junge Erbsen
und Mairüben empfiehlt

Ang . Harms , Ofenerstr . 25.

Gras - Verkauf
in Sannum.

Der Vollmeier Heinrich Niehaus in
Sannum läßt

Dienstag, den 20. Juni d. I .,
nachmittags 4 Uhr anfangend:

40 Tagewerk recht üppiges
Gras auf feinen Riefel-
wiefen an der Hunte

öffentlich meistbietend mit Zahlungsfrist ver¬
kaufen.

Kaufliebhaber wollen sich rechtzeitig in
Niehaus ' Wohnung versammeln, wozu einladet

1 . ksi iiarms.

Gras -Verkauf
Aue bei Zwischenahn . Der Hausmann

I . Schumacher daselbst läßt am
Sonnabend , den 24 . Juni,

nachm . 3 Uhr anfgd.,
den diesjährigen Grasschnitt von

p ! m . 30 Tagewerk Wiesen¬
ländereien,

gutes Kuh- und Pferdeheu liefernd,
im ganzen resp. bei Abteilungen öffentlich
meistbietend verkaufen.

Kaufliebhaber versammeln sich in Schuh¬
machers Wohnhaus?.

Westerstede. W . Geiler , Ault

Zwangsversteigerung.
Am Sonnabend , den IV . Juni , nach¬

mittags 4 Uhr , werde ichim Auktions¬
lokale an der Ritterstraste hier:

4 Sofa ' s , 4 Sessel, 4 Stühle , 2 Verti-
kows, 1 Kleiderschrank, 1 Kommode, 1
Bücherschrank, 1 Büffetschranl, 1 Tisch, 1
Damenschreibtisch, 1 Nähmaschine, 3 große
Spiegel , 1 Hobelbank

versteigern. vierking,
Gerichtsvollzieher.

Dänische Fisch-
Groszhandlung,

nur Achternstratze39.
Heute und folgende Tage erhalte

große Sendungen geräucherter Aale
und offeriere:

kleine Fische Pfund 1 10 Pfd . 9
mittel Fische Pfd - 1,20 10 Pfd . 11

sowie sämtliche andere Räucherwaren
und Marinaden zu billigsten Preisen.

K ŝ l! . kiUMKNtilLl.
Große türk. Pflaumen , L Hz KZ 40 h,

empf. D . G . Lampe.

Fruchtsäste,
eingem. Birnen u . Kronsbeeren , ä. Hz
60 -H, Essiggurken u . Salzgurken , L Stück
5 -Y, empf. D . G Lampe.

Störfleisch,
ger. Aale , zarte fette Matjesheringe empf.

D . G Lampe.
Neue Malta -Kartoffeln , L Hz KZ jetzt

12 H, empf. D . G . Lampe.

s .- rr S

Damenhemden von ^4 1 .20 bis ^ 6 .— .
Nachtjacken von ^ 1 .20 bis ^ 5 .— .
Nachthemden von ^ 2 .70 bis 8 .—.
Beinkleider von ^ 1 . 10 bis ^ 5 .— .
Frisiermäntel von ^ 2 .50 bis ^ 9 .—.
Bade -Anzüge und Badetücher. Pique-
Röcke u gestickte Röcke . Flanell -Röcke.
Gestrickte Röcke . Damenwäsche
mit Handstickerei, sowie fertig gestickte Passen

von 75 H an.
Namen - und Monogrammstickerei.

GO Kinderwäsche . GG
Mädchenhemden, aus gutem Hemdentuche,

mit leinener Spitze besetzt,
langem 40 50 60 70 80 90 100

^ 0 .45 0 .60 0 .75 0 .90 1 .10 1 .25 1 .40
Knabenhemden, aus gutem Hemdentuche,

mit kurzem Arm,
langem 40 45 50 55 60 70

^ 0 .45 0 .55 0 .60 0 .70 0 .75 1 .—
mit langem Arm , 75 am 1 .35 , 80 om

^ 1 .50 , 90 ain ^ 1 .80.
Mädchenbeinkleider, hinten offen , aus

feinem Hemdentuche, mit Stickerei,
langem 35 40 50 60 70

^ 0 .35 0 .55 0 .65 0 .80 1 .10
Dieselben , geschlossen , mit Seitenschluß,
lang oin 35 40 50 60 70

0 .60 0 .75 0 .95 1 .05 1 .20^
Theodor Meyer , Schüttingstr. 8.

XL . Anfertigung aus nur guten Stoffen
zu billigsten Preisen.zu billigsten Preisen.

Kleinbahn
Mondung - fi -ieäi-iolisfklin.

Personen -Besörderung.
Abfahrt von Oldenburg:

vormittags nachm.
Sonntag 5 Uhr 30 Min ., 11 Uhr , 3 Uhr,
Mittwoch 5 „ 30 „ 2 „
Sonnabend 5 „ 30 „ 2 „

Abfahrt von Friedrichsfehn:
Sonntag vorm. 7 Uhr , nachm. 1 Uhr , 7 Uhr,
Mittwoch „ 7 „ „ 7 „
Sonnabend „ 7 „ „ 7 „
Extrafahrten nach Vereinbarung.

Acquisiteure
und Agenten

werden von einer der ersten deutschen
Lebens-Renten- und Unsall-Versiche-
rnngs -Gesellschaft gesucht.

Bei guten Leistungen festes Gehalt.
Offerten unter ll . 4494 an die Expedition

dieses Blattes erbeten.
w. knovnks, Gaststratze Nr. 3,

Friseur u . Perrückenmacher.
Puddingpulver , feinste kräftigeVanille

empf . D . G Lampe.

Wirkt unge¬
mein stärkend.

Man gebe
cs

allen
schwachen
Kindern.

Ersetzt die
Muttermilch;

ist darum
Kindern, die

entwöhnt
werd. , unent¬

behrlich.

Zeugnis « ! Mit Ihrem Mehl habe ich in letzter
Zeit viele Versuche angestellt und es verwandt:
1 ) als Zusatz zu Milch für Säuglinge ; 2) als
alleiniges Material zur Herstellung von Suppen
für größere Kinder. Mit den Erfolgen bin ich so
gut zufrieden, daß ich die Zugabe von Gries¬
wassersuppe zur Säuglingsmilch jetzt ganz durch
Ihre Hafermehlsuppe ersetze u. bei Darmkatarrhen
größerer Kinder von Getreidemehlsuppe nur noch
Ihre Hafermehlsuppe verwende.

Hochachtungsvollst Ihr ergebenster
gez. Utislmsnn,

Professor und Direktor des Hhgien. Instituts.
Rostock, 16 . April 1892.

Ueberall zu haben ä M . 1 .20 per Büchse.Ueberall zu haben ä M . 1 .20 per Büchse

Zu verk . : Kleiderschrank,
Bettstelle, Wanduhr , Spiegel.

Tisch , Stühle,
Aeuß. Damm 8.

L Ei » Post -» K

§ Seiden-Msche, s
ä Mtr . 1 Mk . §

4^ Mn Posten schwarzer 4^
L Mervelleux-Seide, S

in 25 Qualitäten vorrätig , §
A ä Mtr . von 1.5V Mk . an . A

r Eli Frank , k
K Langestr . 66 . K

Apfelsinen
und Citronen empf. D . G . Lampe.

Al'bvitei'-KHöuiigZ-Verein.
Sonntag , den 8 . Juli:

— 4 II « 41, > z»
per Sommerwagen nach Elsfleth , Brake,

Rastede.
Abfahrt Präzise 8 Uhr morgens vom

Vereinslokal , Rosenstr. 18.
Anmeldungen zur Teilnahme nimmt der

Vorsitzende, Herr Uhrmacher Lührs , in seiner
Wohnung , Heiligengeiststr. 9 , und abends im
Vereinslokal (bis 25 . Juni) entgegen.
Spätere Anmeldungen können nur dann noch
berücksichtigt werden, wenn noch Platz vor¬
handen ist.

Der Vorstand.



ftuch billigst.Lacke und Pinsel . Pr . Stockh. Holztheer und Kohlentheer bei Faß und Anbruch
LL. Heiligengeiftstraße 13

Ocffcutl . Verkauf.
Zwischenahn. Der Färber Fr . Oettjen-

bruns Hierselbst läßt wegen Aufgabe des land¬
wirtschaftlichen Betriebes am
Mittwoch, d . 28 . Juni d . I .,

nachm. 2 Uhr ans. ,
1 schwere, gute Milchkuh,
5 Schweine,
1b Sch .-S . gutstehendenRoggen , worunter

6 Sch . -S . Probsteier,
4 Sch . -S . besonders gutstehende Gerste,
4 Sch .-S . Hafer,
2 Sch . -S . Kartoffeln,
4 Sch . -S . Klee und Gras.
60 Scheffel gute Efzkartoffeln, 60 Scheffel
Futterkartoffeln und ca . 100 Psd . ger.
Speck

öffentlich meistbietend mit Zahlungsfrist ver¬
kaufen.

Kaufliebhaber wollen sich zeitig in der
Wohnung des Verkäufers versammeln.

I . H . Hinrichs.
US . Die Halmfrüchte sind gegen Hagel¬

schlag versichert und befinden sich teils zu
Zwischenahnerfeld und teils im Speckenermoor.
_ _ _ D . O.

Oldenburg. Wegen Aufgabe eines
Garderoben -Geschäfts sollen am

Dienstag u . Mittwoch,
den 20 . u . 21. Juni d . I . ,

morgens 9 Uhr u . nachm. 2 Uhr ans .,
im Anktionslokale

an der Ritterstraße Hieselbst:
fertige Herren - n . Knaben¬
anzüge , Sommerüberzieher,
einzelne Hosen - n. Westen,
Herren - Filzhüte , Leinen-
u. Gnmmiwäsche , Hemden,
Kittel re.

öffentlich meistbietend mit Zahlungsfrist vcr-
kauft werden. F . Lenzner.

rauch- u.
rußfrci

ver¬
brennend.

Kohlen.
Beste Salon -Stück-Kohlcn,

„ „ Knabbel - „
„ w estf . Anthracit-Kohlen
„ Piesbergcr„

, „ Wests. Nuß ! , dopp . gesiebt,,
empfehle bei '/>, Vr und V 4 Waggonladungen
und kleineren Quantitäten zu den billigsten
Tagespreisen frei ins Haus.

ksibll. Iklkkntren.
US . Meinen werten Kunden und Gönnern

empfehleich , beiden vorteilhaften Sommerpreisen
die Bestellungen und Abnahme ihres Winter¬
bedarfs in diesen Monaten zu machen und sehe
baldigen Aufträgen gern entgegen. D . O.

Prima Aepselwein
empfiehlt

Heinr . v . d. Ecken.

l.oi'enr KÖ886! , Suhl i. Thür .,
Gewehrfabrik,

fertigt Jagdgewehre , Scheibenbüchsen
aller Art , Teschmgs , Pistolen , Revolvern
„ Spezialität" feinere Jagd - und Luxus-
wasfen . Preis -Verzeichnisse gratis u . franko.

Gießkannen,
» « lackiert , sowie in allen
Farben und Größen sind

wieder vorrätig.

Sotamherimchsen,
Preise außerordentlich billig.

V. Vöddeujodkuuls,
gegenüber dem Rathanse.

/Lin geübter Tapezierer - Gehilfe und
^ Dekorateur findet sofort dauernde Be¬
schäftigung bei

Toel öi? Böge , Wilhelmshaven.

^ Alle Nachrichten zuerst ^
bringt das „ Berliner Tageblatt "

, dessen Zuverlässigkeit in der Berichterstattung , welche >
durch seine an allen Weltplätzen angestellten eigenen Korrespondenten erfolgt, allge¬
mein anerkannt wird. In einer besonderen vollständigen Handelszeitung wahrt das
„ Berliner Tageblatt " die Interessen des Publikums , sowie die des Handels und der
Industrie durch unparteiische Beurteilung . Hierdurch erlangte das „ Berliner
Tageblatt unter allen großen politischen Zeitungen

die größte Verbreitung im In- und Ausland.
Das „ Berliner Tageblatt "

zeichnet sich auch besonders durch seine wertvollen
Originalfeuilletons aus allen Gebieten der Wissenschaft und der schönen Künste
aus, dieselben werden ebenso wie die hervorragenden belletristischen Beiträge , Romane
und Novellen , welche täglich im 8 . I . erscheinen , von den Lesern besonders geschätzt.
Im nächsten Vierteljahr erscheinen zwei fesselnde Romane

EinDamonvonL . 6 . v . 8Mn6rund1tzi
'Aim6von1u ! 68M3^

5 Mark KL Pf . vierteljährlich beträgt das Abonnement ans das täglich 3 mal
in einerAbend - und Morgen -Ausgabe erscheinende

sBerlincr Tageblatt
NHÄ ZlNlllÄGl8 -A « LrM11K

mit Essekten-Verlosnngsliste nebst seinen wertvollen Separat- Beiblättern : Jllustr.
Witzblatt, ,ll !- X" bclletr. Sonntagsblatt „Deutsche Lesehalle" , scuilletonist. Beiblatt
„ Der Zeitgeist ", „ Mitteilungen über Landwirtschaft , Gartenbau und Haus¬

wirtschaft " bei allen Postämtern des Deutschen Reiches.

Annoncen sind im „ Berliner Tageblatt"
, vermöge seiner großartigen Verbreitung,

von besonderer Wirkung . Probenummern gratis und franko durch die
Expedition des 8 . 1 . , Berlin M.

VE °° Irres!
Infolge wiederholter Anfragen bringe ich

hierdurch zur Kenntnis , daß die von dem vor
einigen Jahren verstorbenen Herrn A . John
Leding viel verkaufte und allgemein beliebte
„Jnes "-Cigarre L 47 ^8 pr . M . von mir
direkt zu beziehen ist gegen Nachnahme. 500
Stück portofrei.

Herm . Goemann , Bremen , Cig.-Fabr.

LNMW -- LM » ZU
von

M . IZWWBS '
,

Oldenburg. Rosenstratze 41.
Jeden Mittwoch und Sonnabend von 9 — 1 Uhr unentgeltliche Behandlung aller

Zahnkrankheiten. — Plombierungen und künstliche Gebisse gegen geringe Vergütung.

Sprechstunden von 9—6 Uhr , Sonntags von 10 —2 Uhr.

Anfertigung künstlicher Gebisse in Metall und Kautschuk nach den besten
amerikanischen Systemen.

Antiseptische Behandlung erkrankter Zähne.

Plombierungen in Gold , Amalgam , Emaille re.

Richten schiefstehender Zähne nach eigener bewährter Methode.

Zahnextraktionen mit Lachgas.

Sämtliche Arbeiten werden aus das Gewissenhafteste bei billigster Preisstellung
ausgeführt . Bei fortgesetzter Behandlung ganzer Familien ermäßigte Preise.

Die Operationszimmer sind mit den besten Maschinen, Instrumenten und elektrischen
Apparaten der Neuzeit ausgestattet.

Gestützt aus eine 14jährige Erfahrung , besonders als Vertreter und Assistent der
berühmtesten Zahnärzte in Amerika/bin ich in der Lage , das Beste in unserem Fache bieten
zu können. _ _ _

Oldenburg.
Ans dem Pferdemarktplatz

ist nochA . Fischers große
Menagerie

zur Schau gestellt und täglich von
morgens 10 Uhr bis abends 10 Uhr
geöffnet. Haupt -Dressur - und Fütterungs-Vorstellungen
nachm. 4 , 6 und 8 Uhr . Die Menagerie ist zahlreich
an lebenden Raubtieren . 80 seltene Exemplare.

Entree : 1 . Pl . 50 <§ , 2 . Pl . 25 H, Militär ohne^
Charge und Kinder 1 . Pl . 25 2 . Pl . 15 H.

Um gütigen Besuch bittet hochachtend Der Besitzer.
Pferde zum Schlachten werden gekauft. _ _

Maschmenstrilkerei.
A. Wedels . Haarenstr. 42.

Anfertigung sämtlicher
Ztrnmpfwareu

in einigen Stunden.
Beinlängen werden gleich

auf Wunsch fertig gestellt, schon
für 10 -Z die Beinlänge.

GeLraqeneZtriimpse
und Zocken

in Wolle und Baumwolle
werden neu angestrickt.

A . Viedels,
Haarenstr . 42.

In Auftrag habe mehrere
Gesch ästs- mprivathäuser
an vorteilhafter Lage preiswert zu
verkaufen. Bedingungen günstig.
Antritt beliebig.

H . Hasselhorst,
_ kl. Kirchenstr. Nr . 9.

Frisches Roßsleisch - empfiehlt
I . Spiekermann , Kurwickstr . 26.

Suche per sofort einen großen , kräftigen,
zuverlässigen und soliden Knecht.

_ Gerhd . Meerchen.
Donnerschweer

Tirrnhallenbarr - Lotterie.
(Ziehung 7 . August .)

459 Gew. i . W . v . 1900 Lose ü 1
sind zu haben bei Hrn . C . Hedemann, Donner-
schweerstraßehiers. , sowie bei den Mitgliedern.

Oldenburg.
Zu belege»

ans sofort event . später 15,000
5— 6000 5000 2—3000 zum
15 . Septbr . er . 10— 12,000 ^8, 6000
2000 ^ und zum 1. November er.
45 —50,000 ^ und 13— 14,000 ^ gegen
sichere Hypotheken. Zinsfuß 3,6—4 "/,.

H . Hasselhorst , kl . Kirchenstr . Nr . 9.

Anzuleihen gesucht zum 1.
August er. 42,000 Mk . und
7000 Mk . gegen puMarisch
sichere Landhypothekeiß sowie
zum 1 . November er. 8000 Mk . ,
2850 Mk . , 800 Mk . und 600
Mk . gegen durchaus sichere
Hypotheken.

Näheres durch
LL . ZllrssseZIiOi 'sl,

_
kl . Kirchenstr . Nr . N.

Butteldorf Sonntag , den 18 . Juni:
Ball für Jedermann,

wozu freundl . einladet Carsten Fr . Meyer.

Osternbnrg . Im Aufträge des Hausm.
A . H . Dinklage zu Osternb .-Neuenwege,
als Testamentsvollstrecker der verstorbenen
Witwe des Hausmanns Heinemann,
Louise geb . Brüggemann hieß , ersuche ich
hiermit alle Diejenigen, welche von der ver¬
storbenen Erblasserin zu fordern haben , mir
darüber bis zum 24 . d. Mts . spezifizierte
Rechnung zukommen zu lassen.

A . Bischofs.

heilt dauernd
8 . u . S . llreutrer
in Rostock i. M.

Meth . s. uns. Lehrb ., gb . 7 .50 , br. 6 .50.
Stottern

Zu verk . eine Ziege.
Bürgeresch Nr . 31.

11
Zur Erholung

Bürgerfelds.
Sonntag, den 18 . Jnnr:

Kleiner BaÜ^ ^
wozu sreundlichst einladet Aug . Rieck.

Donnerschweer Krug.
Sonntag, den 18 . Juni:

LLLSlnvlr N » 11,

Wechloy . „Zum Drögen Hasen ."

Sonntag, 18 . Juni : Vogelschießen , Garten¬
konzert u . Ball . Anfang des Schießens
um 2 Uhr , wozu freundl . einladet G . Küpker.

Llenr -Zcharrrl.
Am Sonntag , den 18 . Juni d . Js . r

Tanzmusik.
wozu freundl . einladet Joh . Oltmer.

wozu ergebenst einladet

mgverem.
Alle Damen und Herren , welche beim

Sommerfeste die „schöne Melusine " be¬
stimmt mitsingen, wollen sich in der nächsten

F . Reckemeyer , s Uebung ( Montag) anmelden.

Verlag und Druck von B . Scharf, für die Redaktion verantwortlich: O . Scharf in Oldenburg , Peterstraße 5.



- Dis „Nachrichten" erscheinen

täglich mit Ausnahme d : r

Sonn - und Feiertage , '/jähr¬

licher Abonnementspreis 1 Mk.

SS Psg- resp . 1 Mark 68 Pfg.

— Man abonniert bei allen

Postanstalten , in Oldenburg in
der Expedition P et erste . 5.

.5eciispreodsnsolilu88 bin. 46.

Extra -Ausgabe.

Nachrichteil

Inserate finden die wirksamste
Verbreitung und kosten pro
Zeile 15 Pfg . für Ausländische

LVPfg.

Agenten : Oldenburg:
Annoncen - Expedition von F.
Büttner . Rastede : Herr Post-
Expediteur Mönnich . Delmen¬

horst : I . Töbelmann . Bremen:

Herren E . Schlotte u . W .Scheller.

für Stadt und Land.
Zeitschrift für oldenburgifche Gemeinde - und Landes -Interessen.

_ _ Oldenburg Freitag, den 16. Juni 1893, morgens. _ _ _

Rcichstagswahl.
Das Ergebnis der gestrigen Reichstagswahl stellt sich nach den bis jetzt vorliegenden Nachrichten wie folgt:

Im 1. Oldenburgifchen ahlkreis.
Enneccerus

(nationall .).
Hinze

(freis. Vereinigung ).
Richter

(freis. Volkspartei ).
vr Müller-

Bremen
(Antisemit).

Weber-
Dunkelstorf

(Bund der Landwirte ).
Hug

(Sozialdemokrat ).

Stadtgem . Oldenburg. 29
1 . Wahlbezirk (Markthalle) . 278 204 28 13 1

2 . do. ( „ Union ") . 172 167 39 14 1 51

3 . do. (Pape's Restauration ) . . . . 112 152 50 4 — 64

4 . do. ( „ Rudelsburg " ) .
5 . do. (Doodt 's Etablissement) . . . .

143 145 35 5 1 67

115 208 33 6 - 107

6. do. ( „Hotel zum Lindenhof ") . . . . 104 198 31 5 — 107

"7. do. ( „Oldenburger Schützenhof
") 82 165 27 2 2 166

8 . Landgem . Oldenburg. 155
1 . Wahlbezirk (Eversten) . 46 125 33 — 1

2. do . (Bloherfelde , Petersfehn und Friedrichsfehn) 40 73 4 — — 45

3 . do. (Wechloy, Ofen , Metjendorf , Ofenerfelde) . 70 32 — — — 26

4. do. (Etzhorn, Ipwege , Wahnbeck, Nadorst)
5. do. (DonnerschweeI , II , III , OhmstedeI , II , III,

25 117 15 127

Groß - und Klein-Bornhorst)
6 . Gern. Osternburg.

49 117 35 164

1 . Wahlbezirk (Rotten I, II , III des Ortes Osternburg
und die Bauerfchaften Osternburg und
Bümmerstede) . . . . 77 42 8 84

2 . do. (Rotten IV bis XI des Ortes Osternburg)
3 . do. (Bauerfchaften Osternburg II , Drielakermoor,

86 112 53 — 2 273

Neuenwege und Tweelbäke) .
ll . Gem . Holle.

40 52 23 159

Gem . Holle ( ein Wahlbezirk) . 55 27 — 3 — —

5. Gem . Wardenburg.
Gem . Wardenburg (ein Wahlbezirk) . . . . 93 81 — — — 19

5 . Gem . Hatten.
Gem . Hatten (ein Wahlbezirk) . 68 91 4 — 1 6

K . Gem . Rastede.
1 . Wahlbezirk (Rastede, Brink , Südende , Neufüdende,

Lenchtenburg, Loh , Hankhausen) . 126 131 3 — — 26

2 . do . (Lehmden, Nethen , Beckhausen, Wapeldorf,
Delfshausen) .

ll . Gem . Wiefelstede.
1 . Wahlbezirk (Wiefelstede, Mollberg , Dringenburg , Gristede,

Bokel und Nuttel) . . . .

14 124 7 21

25 177 4 2 2

2 . do. (Borbeck und Neuenkruge) 17 43 — 6

! . Gem . Jade.
Wahlbezirk : die ganze Gemeinde. 45 179 1 6 - - ! 5

X. Gem . Schtveiburg.
Wahlbezirk : die ganze Gemeinde . . . . . 16 99 -— — — 2

l. . Fürstentum Lübeck.
Bis jetzt bekanntes Resultat.

III . Fürstentum Birkenfeld.
-Bis jetzt bekanntes Resultat aus dem ganzen Fürstentum

443 842 30 1273 2224

3004 506 1896 23 288

Im ganzen ^
5345 4209 ^

2359 ^
1284 4223

Rach dem vorläufiger» Resultat der Wahl, wie es oben verzeichnet ist, würde eine Stichwahl zwischen Enneccerus (natl.) und dem Sozialdemo¬

kraten H«g notwendig sein. Da jedoch noch einige Bezirke in den Fürstentümern ausstehen, so ist es auch nicht unwahrscheinlich, daß eine Verschiebung

des Stimmenverhältnisses nach der Richtung eintritt, datz eine Stichwahl zwischen Gnneccerus und Hinze notwendig wird.

Zum Vergleichsei hier folgendes Stimmenverhältnis bei derReichstagswahl im Jahre 189V mitgeteilt. Es erhielten damals Stimmen:
In der Stadtgemeinde Oldenburg : Enneccerus 1367 , Hinze1429 , Hug 219.
In der Landgemeinde Oldenburg : „ 321 , „ 834 , „ 141.
In der Gemeinde Osternburg : „ 259 , „ 536, „ 212.

, , Das definitive Wahlresultatim ganzen ersten Oldenburgischen Wahlkreise stellte sich 1890 wie folgt - Es erhielten : Hinze 8901 , Enneccerus 8373 , Hug 2737,

-Windthorst 110 , Verschiedene 35 Stimmen,- im ganzen wurden also 20,156 Stimmen abgegeben.



II « Im 2. OldenburgischenWahlkreis.

K . Amt Barel.

Gnneeeerus(
llänoitan

.)

Siemens(freis.
Vereinigung

) .

Traeger(freis.
Volkspartei

) .

« 8 '

G

H '
( ?
<)

Enneecerus(
llanoitan

.)

Siemens(freis.
Vereinigung

) .

Traeger(freis.
Volkspartei

) .

Hug

(
Svzialdemokr

.)

Stadtgemeinde Varel . . . 219 84 311 130 ) ? Uebertraq 1888 926 3247 3405Landgemeinde Varel. 29 35 351 240 0 . Amt Elsfleth.Gemeinde Bockhorn. ' 15 24 292 45 < ? Stadtgemeinde Elsfleth . . . . ! l62 98 105 36
„ Zetel . . . . 3 74 213 58 Z Landgemeinde Elsfleth . . . .„ Neuenburg . . . . 8 18 115 15 Z Gemeinde Altenhuntorf . . . . 88 38 46 88 . Amt Jever. ? ? „ Bardenfleth . . i . 83 38 46 8H „ Neuenbrok. 62 2 4Stadtgemeinde Jever . . . . 248 131 191 103 ) < „ Großenmeer . . . . 176Gemeinde Cleverns. — — — — Z „ Oldenbrok. 30 16 1 2„ Wüppels. — — — — ( )
„ Minsen . . . . 56 3 20 2

^ Amt Brake.
„ Hooksiel (Pakens) 28 31 36 21
„ Sillenstede. 45 16 12 19 H Stadtgemeinde Brake . . . . 115 105 378 101H Sande. 44 12 82 58 ) ) Gemeinde Hammelwarden. . . . 41 44 134 67„ Bant s - 279 30 177 1330 ) ) „ Golzwarden . . . . 29 61 107 44„ Fedderwarden ! . l . 15 19 26 54 Z „ Ovelgönne. 7 56 33 4„ Sengwarden . . . . 38 42 33 33 ) > „ Strückhausen . . . . — — —„ Waddewarden . . . . 16 41 45 1 Z „ Rodenkirchen . . . . 122 74 111 67„ Oldorf. — - ' — — < > „ Schwei. 13 25 195 _„ St . Joost. — — — —

H „ Dedesdorf . . . . .
( (

46 20 38 4„ Wiarden. — — — —
„ Hohenkirchen . . . . 203 19 12 11 l (
„ Tettens. 79 5 50 9 ! Amt Bntjadingen.„ Sandel . . . . . — — — —

) Gemeinde Stollhamm . . . . 66 25 80 19„ Schortens. 85 2 47 66 Z „ Seefeld . . . . 37 25 114 1„ Neuende . . 64 78 21 254 <) „ Abbehausen . . . . — — — —„ Heppens. 147 1 132 728 ) ) „ Atens -Nordenham 79 90 135 110-„ Accum. — — — —
< ( „ Blexen. 54 38 56 43„ Wangerooge . . . . 9 1 17 11
Z „ Waddens . . . . 34 3 22 2„ Wietels . 43 4 6 1 ) „ Burhave .

„ Langwarden . . . .
46 9 56 8„ Westrum . — — — — 19 41 76 19

( „ Tossens . 19 41 76 196 . Amt Westerstede. < „ Eckwarden . . . . . . 9 21 37 12 ^Gemeinde Westerstede . . . . 7 98 629 78 ^ „ Esensham . . . 34 37 61 15>„ Apen I , II u . III . 37 56 241 106
„ Zwischenahn . . . . 124 76 168 24
„ Edewecht . . . . . 47 26 20 8

Zu übertragen 1888 926 3247 3405 Im ganzen 3261 1833 5158 3994

Es findet Stichwahl statt zwischenTraeger und Hug ; die noch ausstehenden Bezirke ändern wenig an dem Resultat.In Stadtgem. Varel und Gem . Apen erhielt v. Galen (Centr .) je eine Stimme ; vr . Müller-Bremen (Antisemit) erhielt je eine Sümme in den Gemeinden Bockhorn»Zwischenahn und Stadtgemeinde Brake.

Bei der Reichstagswahl im Jahre 1890 haben erhalten : Traeger (freis .) 9185 , Schröder - Nordermoor (nationall .) 5479 , Hug (Soz.) 2410 Stimmen.

-

III Im 3 . Oldenburgischen Wahlkreise.
Im dritten Oldenburgischen Wahlkreise ist der Centrumskandidat Graf Galen wieder mit überwiegender Majorität gewählt worden.

UM . Bremen , LS. Juni , 8 Uhr 1« Min . Die vereinigten Liberalen ist Stichwahl zwischen dem freisinnige!: und sozialistischen Kandidaten erforderlich . — Inhabe» einen glänzenden Sieg erfochten. Freese ( liberal) ist mit 19,123 Stirn - Braunschweigist der Sozialist gewählt.— In Danzig findet Stichwahl statt zwischen Rickertmen gewählt ; Müller (Antisemit) erhielt 555 , Bruns ( Sozialdemokrat) (freis .) und dem Sozialist Joch ein . — In Münchenist Vollmar (Soz.) gewählt. — In14,5 - Ä Stimmen . Frankfurt a . M. ist Stichwahl erforderlich zwischen dem Sozialisten Schmidt und demUM . Berlin , den 16 . Juni , 1 Uhr 20 Min. nachts . Wahlresultat aus dem Nationalliberalen Oswald . — In Magdeburg ist der Sozialist gewählt . — In HannoverReiche: Berlin : Im ersten, zweiten, dritten und fünften Wahlkreis Stichwahl zwischen Frei- muß Stichwahl zwischen dem konservativen und nationalliberalen Kandidaten stattfinden ; Stich - :sinnigen und Sozialisten ; im vierten Wahlkreis ist Singer , im sechsten Liebknecht gewählt. Wahl in Stettin ist zwischen Brömel (freis.) und dem Sozialdemokraten notwendig. — In— In Leipzig Stadt findet Stichwahl zwischen Nationalliberalen und Sozialisten , in Dresden Breslau sind beide sozialdemokratischeKandidaten gewählt . (Das Wahlresultat aus HannoverStichwahl zwischen Sozialist und Antisemit, in KönigsbergStichwahl zwischen Nationalliberalen ist ein äußerst überraschendes, da Hannover bisher durch den Sozialdemokraten Meister "und Sozialisten statt . — In Helgoland ist der freisinnigeThomsen gewählt. In Lübeckvertreten wurde. D. Red .)

Verlag und Druck von B . Schar f, für die Redaktion verantwortlich : O . Scharf in Oldenburg, Peterstraße 6.



2 Extrablatt
des

General-Anzeiger für Oldenburg u. Ostfriesland.
Oldenburg , Freitag , den 16 . Juni 18S3.

Oldenburg , 16 . Juni . Bei der gestrigen Reichstagswahl wurden nach den bis jetzt
vorliegenden Nachrichten folgende Stimmen abgegeben:

I . Wahlkreis.

Stadtgemeinde Oldenburg:
I. Wahlbezirk (Markthalle)

11. „ (Union)
III . „ (Papes Restauration)
IV . „ (Rudelsburg)

V . „ (Doodts Etablissement)
VI. „ (Hotel zum Lindenhof)

VII. „ (Ziegelhof)

Enneccerus
(nationalliberal)

278
172
112
143
115
104

82

Hinze
(freis . Ver.)

204
167
152
145
208
198
165

Richter
(freis . Volksp.)

28

SO
35
33
31
27

Weber
(Bund d. Landwirte)

1

1

2

Müller
(Antisemit)

13
«14

4
5
6
5
2

H « g
(Sozialist)

29
51
64
67

107
107
166

Im ganzen 1006 1239 204 4 49 591

Landgemeinde Oldenburg:
Eversten 46 125 33 1 — 155

Bloherfelde 40 73 4 — — 45

Ofen 70 32 — — — 26

Etzhorn 25 117 15 — — 127

Ohmstede 49 117 35 — — 164

Gemeinde Osternburg:
I . Wahlbezirk 77 42 8 — — 84

II . Wahlbezirk 86 112 52 2 — 273

III . Wahlbezirk 40 52 29 — 1 159

Holle SS 27 — — — —

Wardenburg 93 81 — — — 19

Hatten 68 91 4 1 6

Gemeinde Rastede:
I . Wahlbezirk 14 123 7 — 21

II . Wahlbezirk 126 131 3 — — 26

Gemeinde Wiefelstede:
I . Wahlbezirk 25 177 4 2 — 2

II . Wahlbezirk 17 43 — — — 6

Jade 45 179 1 — 6 5

Schweiburg 16 99 — 2

Fürstentum Lübeck:
Stadt Eutin 193 246 — 21 — 242

Landgemeinde Eutin 11 32 I ISO — 225

Flecken Ahrensböck 37 114 — 20 — 103

LandgemeindeAhrensböck — — — — — —

Bosau 35 12 20 — 123 174

Curau — — — — — —

Gleschendorf 2 10 — 120 66 —

Gnissau — — — — — —

Malente — — — — — —

Neukirchen — — — — — —

Obernwohlde — — — — — —

Ost-Ratekau 2 27 1 «5 — 36

West -Ratekau — — — — — —

Redingsdorf 4 9 — 93 — 55

Rensefeld 52 15 1 3« — 256

Schwartau 1 3 — 43 - , 28

Siblin — — — — . - —

Stockelsdorf 23 84 — 47 — 285

Süsel — — — — — —

Gremsmühlen 23 41 55 — 137

Fürstentum Birkenfeld:
BürgermeistereiBirkenfeld u. Nohfelden 1905 86 837 — — 4

BürgermeistereiNiederbrombach 396 33 70 — — 3

BürgermeistereiOberster» —
162 382

— — —

BürgermeistereiHerrstein 182 — — 157

Bis jetzt rm ganzen 4784 3734 1711 « 70 24» 331«

Von anderer Seite wird als Gesamtresultat gemeldet : Erster Wahlkreis : Enneccerus ( nat .) 5345, Hinze (freis. Ver.) 4203, Bich ter -(freis . Volkc -p.

2324 , Hug (Soz .) 4223 . Zweiter Wahlkreis : Enneccerus (nat .) 2983, Träger (freis. Volksp .) 4704, Siemens (fr . Ver.) I77l , Hug (Ssz .) 1592.

Zum Vergleich teilen wir mit : Bei der Wahl am 20. Februar 1890 sind Stimmen abgegeben worden:

für Enneccerus für Hinze für Hug
Stadt Oldenburg 1367 1429 2tS
Amt Oldenburg 1274 2676 364

Osternburg _ 257539 222

insgesamt 8373 8901 2737

( Aus denjenigen Wahlbezirken , welchen Ziffern nicht beigesetzt find , liege « bis zur Ausgabe dieses 2 . Extrablattes Resultate noch nicht vor.

- - — i Verantwortlicher Redakteur: Dr . M . ZWickert .
———

Das vorläufige Ergebnis des H . Wahlkreises befindet sich aus der Rückseite.
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II Wahlkreis:
Enneccerus Träger Siemens Müller Hng

( nationalliberal) (freis . Volksp.) (freis . Vereing,) (Antisemit) (Sozialist)
Stadt Varel

Amt Varel:
Landgemeinde Varel:

I . Wahlbezirk — — — — - -II . Wahlbezirk — — — — —
Bockhorn 15 292 24 _ 45
Zetel 3 213 74 _ 58
Neuenburg — — — — —

Amt Bntjadingen:
Abbehauscn 38 111 47 _ 51
Stollhamm — — — —
Eckwarden _ _ _ . _
Tossens — — — —
Langwarden 19 - 76 41 — 19
Burhave 46 56 9 > 6 7Waddens — — _ _
Blexen — — _ _
Atens _ _ — _
Esenshamm 34 61 37 _ 15
Seefeld — — — — —

Amt Brake:
1 Stadtgemeinde Brake:

nördlicher und südlicher Bezirk 115 378 105 — 102
Hammelwarden — — — _
Golzwarden — — — — —
Ovelgönne 7 33 56 — 4
Strückhausen 17 103 100 — 5
Rodenkirchen 122 111 74 67
Schwei — — — —
Dedesdorf 46 38 21 — 4

Amt Westerstede:
Westerstede:

I . Wahlbezirk 7 629 98 — 78II . Wahlbezirk — — — — —
Gemeinde Apen:

I . Wahlbezirk — — — — _II . Wahlbezirk — — — — —III . Wahlbezirk — — — — —
Gemeinde Zwischenahn:

I . Wahlbezirk — — — — —
II . Wahlbezirk — — — — —-

Gemeinde Edewecht:
I . Wahlbezirk — — — — —

II . Wahlbezirk — — — — —
Amt ElSfieth:

Stadt Elsfleth
Landgemeinde Elsfleth _
Altcnhuntorf — — —
Bardenfleth — — — _ - .
Großenmeer — — — — —
Neuenbrok — — — — —
Oldenbrok 104 14 5 1 —

Gemeinde Berne:
I . Wahlbezirk — — — — —

II . Wahlbezirk — — —
Stadt Jever:

I . Wahlbezirk 248 191 131 — 103
II . Wahlbezirk — — — — —

Amt Jever:
Cleverns — _ — _
Sandel — — — — —
Schortens 85 47 2 — 66
Sillenstede _ — — — —
Sande — — — — —
Neuende 64 21 78 — 254
Bant

I . Wahlbezirk 107 78 22 — 548
II . Wahlbezirk _ — — —

III . Wahlbezirk — — — — —
Heppens

I . Wahlbezirk _II . Wahlbezirk — _ — — —
Accum — — — — —
Fedderwarden 50 26 19 — 54
Sengwarden 38 33 42 — 33
Pakens — — — — —
Waddewarden 16 45 41 — 1
Oldorf 30 1 16 — 2
Wüppels
St . Joost

_ —
— — — _ .

Wiarden — — — — —
Minsen 56 20 3 — 2
Hohenkirchen — — — — —
Middoge 58 — 2 — —
Tettens 71 50 5 — 9
Wiefels 43 6 4 — 1
Westweener — — — — —
Wangeroge S 16 1 — 11

Zusammen I44S 264 '» 10S7 7 I83S

Sonstige Wahlnachrichten.
Bremen, 15 . Juni . Der Kandidat

der vereinigten liberalen Parteien Frese ist mit
19123 Stimmen gewählt, Müller , Antisemit,
erhielt 555, Bruhns , Sozialist, 14573 Stimmen.

^ Wilhelmshaven , 15. Juni . Kruse
(natl .) erhielt 1112, Hacke (freis .) 245, Hug
(Soz .) 679 Stimmen.

Druck und Verlag von Gerhard Stalling in Oldenburg.
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